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Hollo! Was is deß do?
O nichts als dies Grosmaul Tom Spläsch er

?blaßt" und ist wieder am ?Gäßen," wegen Stopps
wohlfeilen, Bargeld Slohr?Er sagt daß der Sterp
sieben ron Philadelphia, Neuvork und Boston zurück-I gekehrt sei. mit etwas weniger als

j j!Karrenladnngen >.'on Güter,

Merinos l>2 Zjard breit fiir k S Cents die ?lard,
schwarzer Seide für 37j Cents, und Mu-lins
fiir j,5, und Li Cents per lar> ferner Schir-
tingS, Pfcrde - Tepiche, CärpetS, Kattune, De-
laiiis, Drawcrs, Unterhemde, Strümpfe, Hand-
schuhe, Wollengarn, wollene ConifortS, und
ganz wohlfeil für Bargeld.?G leichfallS :!
Tuch. Casstmercs, SattincttS, Flannels, Cot-!
ton-FlannelS.?E benfallS : Ein glänzen-
des Assortrment von Ladies Tuch- und Merino !
Cloaks, und nahe an

')!.>!> Schawls von allen Farben und !
Styles

für keinahe halb Preiß : ?Desgleichen fertiqgemachle
«leider für etwa halb Preiß, in» ei» Theil des Ge-!

Ni'ber,e>.ke, Zxöej-c, und l^eske»,
für 2U Prozent weniger als Kesten.?Ferner.
Voitrefslich schöner Zucker an 7 Cents das Psund, j

bester brauner Zucker 8 Cents, weißer Zucker!
10 Cents, bester Caffce llj Cents per Pfund!
und herrlicher MolasseS an ti,> per Quart
werth auch Honig-Syrup.in lwerth!
2? Cents per Quart, anderer herrlicher Ho-
nig-Syrus an ll) Cents, werth 18 CemtS, so >
wie auch Ziosinen, Käs, Psirsichschmße sehr schön
und wohlfeil.
W h >, der großmäulige Spläftl, macht ein fertiger

Hanewiirst aus sich wegen seinem ?Blasen" und
?Gäßcn," er ü so gut wie eine Zeitung.?Es ist über
!><ls gan;e Land bekannt daß der Stopp so wohlfeileGüler verkauft. Well, ich gebe nichts drum ob ich
ein groi-'niäuliger oder ein kleininäuliger Spläsch ge-
naniit werde, kenn ich bin enischleßen meinen Freuu-
stopp's wohlfeilem Bargeld Siclir geben und wenn

! sie ieinS haben laß sie zu Hause bteiben sollen. Der >
Irrige

Jonas Spläsch.

Die Zähne.
G. E. Hand, Zahnarzt,

llmlsstube ist i»^
Äreinig's Gebäude.

welche er operirie.

Die Zahl der Jahre, welche verschwanden, fmdein !

noch Erhalten sind, ist den respektive» Namen beige-
fügt: Garrick Mallen? 2 t Jahre. Christian Preß
Jähre. Dr. Sohn Reinig Jahre, Benjamin I.
Sagenbuch I t Jahre, Charles Säger 17 Jahre, T.!
M. Rlink ll Jahre, Eva» W Eckerl lii Jahre,
Owen Säger 1» Jahre. Robert Wrighl Jahre, >
H. C. Longnecker IN Jahre.

Dies sind blos einige der hunderte ven Fällen, in
welchen die chemische Zubereitung ron Dr. Hand, zur
Kurirung der faulen Höhlungen der Zabne,gebraucht

setzt auf die schönste Manier und zu den niedrigsten l
Allentalln, Juni kl?. 187>7. naliM !

Goethe's Wenen,
da? der von Vessiiici'S Werket» in

I die mit il.ren Zaliliitige» im Änekstäiide

> benien, welche Goet h e's Welke ven selche» Agen- >
ie» bezöge», welle» da>! Ankileibui ter Prämien
nicht inii, feiider» der s!achläss>gkeil dieser Ager.len !

LV. T'ionia!?.

9! a ehr ich t
als '.'ldnnnistratoren von der Hinlerlas!lNsil,ast de?

verstorbenen Iv !i n Hollenb a ch, von
Heidelberg Taunsä'ip, ernannt >ror-

sin? ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagte»
irohlbestütigt einzuhändigen an

l'.'i'osco HoUcndück, ?
Da.'id j,

Nachricht
Wird hiermit Brgel'M d.iß der Nntcrzrlchnete

als Administrator von der des

verstorbenen Sa ! omon Wraver,
. von der Etadt Zülentaun, Lecha Caunty ernannt

! worden ist?Alle diejenigen daher welche Noch an
> besagte Hinterlassenschaft sckuldig sind, sind hier.

- durch aufgefordert innerhalb t! Wochen bei dem

llnterzrichneten nnznruscn und abzubezahlen, ?

! Ivst'ph Wca'.'cr, Allcutalin.

tvtNd 2 ch ' ' 'sch '

z»!» Ltlnil'. und
v' >v:e t!U.Y Spring WN'tiilawi».»^

!' zu habrn 2- B- Wesc r.

Allentaun, Pa.?Jaiiimr Lv, tBSB.

Jetzt aber frisch auf!
Hurrah für die großen Bargains !

Der Volks-Ttohr
in dcr Stadt ?llle»taun.

Der Unter,eichnete giebt Hierdur» dein allgemei-
nen Publikum die Nachricht, daß er soeben von Phi-ladelphia und Neuvork mir einem der größten Afforte-
ment Güter zurückgekehrt ist, das je in Allentaunwar, aber nicht nur das größte, sondern auch dasschönste, wohlfeilste und bcste'.'lssonement,?Nun die«
ist kein Hunibug?mit Humbuggcrei willer durchaus
nichls zu thun haben, obfchon es Menschen giebt die
allein damit eine Auskunft suchen.?Auch gibt er sich
nicht ab mit der hinten-heruni Schniekerei-auch suchter das Publikum nicht glauben zu machen, daß da wo
er einkauft andere j» dumm sind hinzugehen.?Wo
selche Humbuggers hingehen da kann ein Jeder hin-
kommen?aber man will eben manchmal gerade deß-wegen nicht, weil man sonstwo so viel wohlfeiler kau-
fen kann?und dies war gerade diesmal der Fall bei
gekauft als je und wird demmsolge auch wohlfeiler Ials z» irgend einer früheren Zeil wieder verkaufen.- '
Sein Stock besteht zum Theil aus folgenden Güter? !alle anzuführen würde aber den Raum einer ganzen !
Zeitung aufneknien.?Er hat einen großen und aus-'gezeichneten üZorrarh oon

Spätjahrs und Winter Güter !
welche er mit großer Vorsicht gewählt und an feinem !Elolir, S.'o. an der nordöstlichen Ecke der West-'
Hamilton und Bten Straßen, geöffnet hat.

Damen und Herren, rufe» an und besehet feinen zaukgedrhnlen Stock, ehe ihr fenstwo kauft, denn das !
besehen kostet nichts. Dcr Vorraih besteht aus den
>'esten und g>sch,»ackool!sten Gütern, die der Markt '

Trockenwaaien, GroeerieS und
QuienSwaaren.

LädieS Droß - PZutor, von allen Stils und
l atlerns, als- schwarze und farbige Seide, ordinäreund Fane» Berage, DelaineS, ?awnS. Berage Dreß-PatternS, Perstan Twills, Plaid Dural, fchallirle
DelaineS. febwarze Etiilli, Scidengestreifte Poplan,
MantillaS, PrerilS, Ginghains,»., sowie ein großes
Afiortenient von ParafolS messingne. Reed und
Fischbein Hoope alles wohlfeil zu haben im Slohr
von

D. I. Schlauch.
MannS--und Knaben-Gl'iter.

Ein großes »ffortement ron Giitern für Erwach-sene und Knaben, bestehend aus jeder Qualilät or-
dinären und Mnev CassimcreS, Seidcnqestreiste ras-simeres, ElieckS, figurirle« Leinenzeuq filr Hofen, lei-
nernes Ri-ckejeug, Tweeds, Tiicher, Jeans Seide-
nes, Satin und Marseilles SZestenzeug billig zum

D. I. Schlauch.
MuSline! M llSline!

Ein großes?lssortement von gebleichten und unge-
bleichten Muslinen, U>-4 Seinliicher, Bell - Ti<tii>>?Doprelstein, zu allen Preisen Tischtllcher ron I'!j
bis SentS per »Yard?gebleichte Q.uillS «u iill
bis das Stück, Irisch Sine» wohlfeil zu ver-

D. I. Schlauch.
Grocenrö! Groeenes!

Ein frischer und großer Vorroth von Zucker, Kaf-
fee, MolasseS, Gewürze, Thee, Rosinen, Aepsel-
Schniltse, Käs ic., soeben erhallen und billigzu ver-
kaufen im Slohr v»n

D. ). Schlauch,
Carpets und OcblTuch.

der« Earxcis von !I7 Cents bis AI ül> per Mord ?

Treppen - EarpetS z» I- bis <>- Cents per
Moor - Oeltuch von l bis 2 V»rd breit Trcppen-
Oeltuch und Oel-Blenden von allen Stvles und zu
allen Preisen, ven 37 Cents bis Gl !!7 per Pallern-
zu verkaufen im Slohr von

D. ). Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch. !
Neue Makre l e n.

D. I. Schlauch.
Sal; l' Salzl Sal.z!

Büschel ebenfalls Tischsalz in kleinen Laden ?zu
verkaufen im wohlfeilen Slohr von

D. I.Schlauch.

D. I. Schlauch.
! Alleniaun. September LZ. 1H57. rq'o

Neue Currier.
Die Unterzeichneten geben hierdurch ihren Freun-

! den uud einem allgemeinen Publikum die Nach-
! richt, daß sie neulich

Das Cnniel-Geschäfk,
in der Stadt Allentaun begonnen haben, Und zwar!
an der Stelle wo dieses Geschäft schon seit Jah-
ren von William Grini betriebe» worden ist?

i deficit Stock sie käuflich an sich gebracht haben ?

in der Hamilton Straße, Hagenbuch's Gasthaus?
> gegenüber,?allwo sie immer

Cin vollständigrsAssortement Oberleder,
Kalbfelle, Schaaffelle, Noth- und

Eichen Sohlleder,
! und kurz alles das in ihr Fach einschlägt zum Ver-
kauf auf Hand halten, und an den aUerniedrigste»
Preisten verkaufen werden.

S«ö"Alle Arten Haute werden immer cinzcnom-
' nie» und dafür der höchste Marktpreis bezahlt.

AIS junge Anfänger bitten sie um geneigten Zu-
spruch, und verspreche» alles Mögliche zu thu» um

einen jeden Ansprechende», hinsichtlich der Preiste
und die Güte der Waaren, zu befriedigen.

Walter I. Grün,
Joseph Hcckcr.

! December?. 18)7 pqIZM

Ein Thaler das Jahr.

Allentown
Cabille t-w > lg5 t r

No gg West Hamilton Straße, gegenüber der Lecha
Patriot Office.

likiiniiuiAllgcmeinen achtungsvell ,i!
daß sie »inlängst in diesem Geschäft in Gesellschaft ge-
treuen sind uiid daß sie fortwährend aus Hand hatten> in vorzügliches Assorlenient von

Cabtnetwaavelil
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-

Board», Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tische» ; ebenfalls, Whatnot

und Sofa Tische, Parlvr Tische,
Spring-Sitz Schaukelstuhle,

Sofas, Pianvstühle,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt einem aNgemeincn Assortenientvon Küchen-
beräth, welches alles sie an Preisen verkaufenwerden, die jeder in Sladt und Landlrotz
bieten.

Sie verfertigen ebenfalls auf Bestellung jede ?krlvon Furnitur, und jeder von ihnen verkaufte Artikel
istwarranlirt vollkommene Zufriedenheit zu gewäh-
re», oder kein Verkauf. Daher rufet bei ihnen an
und sehet für euch selbst, an

No.Zö West Hamilton Straße, oder am Schild j

Simeon H. Pn'ee,
Henry S. Weaver.

Februar 18. IM7 naII

Jetzt ift Eure Zeit!
Kutschen-Maunfaktur,

i» der Stadt Allcntaun.

Unterzeichneter bedient sich dieser Gelegenkeit seinen
Freunden und Gönnern, so wie einem geehrten Pub-
likuin überhaupt anzuzeigen, daß er die .

Wohlfeile Kutschen Macherei,

hinterhalb der Refor»>irlen .Nirche, und zwar an dei
bekannten Werkstatt« de« Maj. William Frei, nu»
auf seine alleinige Rechnung, und zwar auf eine sehr
ausgedehnte W.ise betreibt. Er hat gegenwärtig au«
Hand, wird immerhin auf Hand hallen, und ist zu

Alle Arten Ftiliruietl'e und Schlitten

Aufsicht, au? den allerbesten Materialien verfertigt,
und er kann daher fiir aUe dieselbe gut stehen die sei-
ne Werkställe verlaßen. Rufet daher gefälligst an
und urtheilet für Euch das so habi

AltcFliliriv c r k e

William H. Welherhold. I
ÄNentaun, Möirz 4, !»57. nal2!

Neue Sägmüble.

David?)ker^.

E. W. Eckert,
iß Fabrikant und Händlerin
(Tabak, Ecbnlipf - Tabak und

Cigarren,

--st pamU.ou^ra^A,. n

Frische Bierbese.
Vortreffliche Bierhefe ist jederzeit zu haben a»

der Brauerei der Unterzeichnete», sowie in ihren
i Salven in der Otd-Fellow Halle, in Allentaun.

2!ern und Nlaier.

!i (Ä thcn, ju haben be, 2- B. Mol e n

Walsengerichts -Verkauf.
Za Kraft und zufolge eine« Befehls, au« dem

Waifenqericht oon Lecha Eauntv, sollen auf Sanistags
den Asten Januar, nächstens, um 1«1 Uhr Vorinit-
tagS, auf dem Platze selbst, zwei gewiße Lotten Land
auf öffenllicher Vendu verkauft werden :

No. t.?Eine gewiße Lotte Land,
gelegen, in Schnecksville, in Nord-Wheithall Taun«

«ine öffentliche Straße, nort-westlich an eine Lotte von
.henr« Druckenmiller, siit-westlich an eine öffentliche
Allen, und süd-östlich an eine öffentliche Allen', enl-
k,altend Ä t Ruthen genaues Maas. Die Berbeße-
rungen darauf sind

Ein zweistöckigteS Fräin-
W o l> n h a u s,

No. L.?Ein Strich Bauland,

Zn.v näinklchen Zeit und
sollen auch no/k felgende bewegliche Güter öjsenllich

werdei/' nämlich:
qw.'i Schweine, Ofen mit Nol,r. eine ?-Tag

Ben »»" Bettina. Eilenkeffel. ein Schnei-
der --ich o:.>k-Mas<h?,e. »ach «!,o

> r Btter .'»v Eo-iivS. Patent, ein Gewehr. R,e-

ael-nd Brem.! ?U. Gc»iidb eeren b»n, Pnsch.l. Stull-
?- unb B lnke. .?-.ischstänn. r. Meh.k.ste, s.-e.i..erk

Aepfei Bäume, »n> konst noch > Ul. and.re .lrtikel zu
«eilläuftig alles liier anzuführen

Die Bidingungen am und Aufwar-
tung r«n

Durch die Conrt,
,Zsc>.'.o >A.-.:!a>!lan, Schreiber.

lannar s!. IS2B pq! i!

Gesellschafts - Au^sttttg-!

Derungen haben mögen, sind ebenfalls erjlicht sie an

Bücher für diese Zeit verbleiben werden.

Franklin Hersch,
Daniel Clader.

Die C>jcscbäfte

sprechende mil der Aiilc seiner Waaren und seinen
ditligcn Preiße» befriedigen kann.

Daniel Clader.
Januar 11. ISA. rqim

Assignie Nachricht.

ebenfalls ersuchl ihre Ncdinungc» innerhalb der de-
saglen Zeit eiiizubring.n an

'VV. s?. Assignik.
Januar I qütti

Nachricht.
E» wird hierdurch Viachricht gegeben, das« der

Unterzeichnete als Administrator von der Hinter-
laßknjchast des verstorbene» Rcuben,iö ll »e r,
lepthin von SLaschington Taunschip, (saun-

ty, ernunnt worden ist. Alle diejenigen daber,

die noch an besagte Hinte, lapcnschasl schuldig sind,
werden hierdurch aufgcfordeit innerhalb !> ZOoch
eil anzurufen und Solche die

noch rechtinäjjige Forderungen haben >nögen, sind
kbcnsalls ersucht solche innerhalb dcr besagten.jcit
wohlbestatigl einzuhändigen, an

William Zi,'lli'.cr, Atm'vr.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der llnlerzeichnel!

als Avministrator von der Hinlerlasteuschast dcc

verstorbenen Je hnLeck, lexihin von Schnccks-
vlUe, Vechci Eaunt?, ernannt werden ist. Ml

tert, innerhalb t! Wochin anzurufen und al'zubc-
zahlen, ?Und solche die noch rcchlmäßige Forder-
ungen haben, sind cbensalls ersucht ihre Rechnun-
gen innerhalb der besagten Zeit wohlbeslätigt ein-
zuhändigen an

Cl,arlca iL. jun., Lcnchil!.
Januar li. 1853. na>!m

Zu verlelM'ü)
« ? Ein prächtiger Gasthaus-Stand, zu-

saminen mit guter Stallung und allem

Eaunty, dicht bei den
Allentaun Eisenwerken gelegen, ist an vortheilhas
ten Bedingungen zu veilehnen. Das Nähere ist

Northamptvn Taun!','.
Pttcr Vuy.

Wohlfeil! Wohlfeil!
Die Preiße herabgesetzt!

Große Bavgattrs!
An dein Union Schuh- und Hut-Stohr, No. 77

West Hamilton Straße in Allentaun!

und dem Publikum überhaupt bekannt z>? machen,
daß er feine Preiße, den Zeiten angemeßen, herabge-

hat.?Er hat eine große Auswahl von seinen und

Manns,-- Knaben- und Kinder Stie-
fel auf Hand;

MII I Ferner: Manns-,
U I KnLl»'«- u»d Hini^'i-

Orford Teis, Bro-
Schlipoers. s.

billig für Bargeld ver-

Für die LädieS,
hat e>- eine sehr schöne Auswahl von schwarzen und
farbigen »iait.rS, Kid und Morocco Halb - Stiefil,
Zefferfon Schlippers. u> f. w, auch eine Verschie-
denhtii von Mißes und Kiuder Schuhen, gleichfalls
wohlfeil für Bargeld.

Gummi Schuhen.
In großer Verschiedenheit und ganz besonders

wohlfeil, so wie eine gute Auswahl von Trunk-, Val-

Hüte und Kappen.
Ist ein großer Vorraih für Männer. Knaben und

Kinder verhanden, die ganz »nter dem Preis verkauftwerden.? Rufet segl.ich an und überzeugt Euch ven

Kunden-- und Flick^Arbeit.
Er häll immer von den besten Arbeitern im dienst,

und ut bereit ans die kürz.ste Anzeige Kunden-und

werken an Großverkauss 'preisen?alle Order? wer-
den plös-lich besorgt und die Güter versanvt wie in
deiselbe» angegeben >r>lrd.

Elias MerP.

(LoelMvd'S
z»'.'ct lapiger dentscher

Banlnoten-Nep orter.

Nedmct !
Ter Unterzeichnete fühlt sich veranlaßt dem gt

ehrten Publikum bekannt zu machen, daß er die

Seuche oder Eholera dcr Schweine
durch eine kurze Behandlung kuriren kann. In-
dem ich schon eine große Anzahl von Schweinen,
wclchc von dieser bösen Krankheit befallen waren,

Jonas Wieand.
Wohnhaft in Salzburg Taunschip, Lecha Cau»-

ty, eine Meile von Lorny's Gasthaus.
Januar li, 1628. »qAm j

Nachricht
als Cxecutorcn von dcr Hinterlaßenschafi dcS ver-
storbenen H enry ?.'! v y e r, lchthin vvn Ober- I
Saueon, Lecha Co., ernamtt worden sind. ?Alle i
diejenigen daher, welche noch all besagte Hinter-!
laßcnschast schuldig sind, sind hierdurch aufgcsor-
dcit innerhalb (> lochen anzurufen und abzube-
zahlen,--Und solche die noch rechtmäßige Forder- !
ungen habe», sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
der besagten Zeit wohlbesiätigt einzubringen an

Benjainin Landes,
Qber-San.on, Lecha Caunty.

HliiN' Wis-ler,
Bcdminster, Bucks Caunly.

Januar s», 1326. nql-m

Nachricht
Mird hiermit graben, das; der UnlenciKnett

ils Ädininiiiraicr der Hintcrlaßenschast der
.'e»s!v>bcren M argaret h a Walbcr t,
icxthin von ?.'!»rütawny Taunschiy, Berks Caun-
l>,. angrslelil ivvrvcn ist. Mc diclenigcn daher
lrelche noch an besaatc Hinterlaßenschast schuldig
mit, si»d hierdurch aufgefordert innerhalb ti lo-
chen anzurufen und ablubezahlen, ?Und Solche
cie »och rechtniähige Forbcrungen haben, sind
ebenfalls aufgefordert solche innerhalb der besag-
ten Zeit einzuhändigen an

Il.'l)iiRcilip, Adm'vr.
Januar k. IBög. »qkm

Sldes und Stover
Inhal'cv dco Hotel"

2» der Nace Tlraße, oderbalb der ülen. in Phila-
tcl>.'>'ia, baden n.k aufs l efte .ing.ricklet alle Ansvre
chendc n.'ch Wunsch dewirlden. ?Diese? .y>iu» ist
v.q ie»i sur H.sch.ifikleule gele.,.-!> und ihr- Preis«
siud dillig. M.i» sp.-eche tal>er vor, und es wird

T. V. Z!l)l.'Nd>?, Aglllt.
Zznuar i).

No. 43
Neuer und «ützlicher

Ein Stellvertreter für Leinsamen-L^ehs.
ihren Oleum«»«, r (Oeklig« Mßigkeiy a>«
ein wirksamer Sielloertreler für Leinfaansen-Oekl,
und als ein Verdünner für alle Arien Farben in
Sehl geinahlen, mit Ausnahme vvn Venitian Roth.

Wenn verdünnt mit dem Oleum, deckt die Har-be b e r. trocknet geschwinder, wird mehr

und behält die Zarbe das schZn st e län, e n-
be »nsehen! ?und die Elasticität von dem
Verdünn.r. setzt die Farbe in den Stand den, «ar-
nisch nachzugeben, wedurch dann dem Zerknack-e n und de», Wegschäle », so allgemein bei g>--
wohnlichen lackirt.n Oehl-Farben,gänzlich vorgebeugt

Dächer anzustreichen kann desgleich-

Der O l e u m kann bei sich selbst, oder zusammen
mit Leinsainen-Oehl, Varnisch. Turpentivc oter Ja.

nach dem Belieben des Anstreichers, gebraucht

Die Kosten davon sind nur die Hälfte
von denen des Lcinsaineil-Oehls,

und somit werden die Ausgaben für das Anstreichen
bedeutend verringert.

Wir empfehlen denselben getreulich für die ange.
gebene Zwecke, und sprechen gul dafür, daß er Zufrie-
denheit gibt.

Ein liberaler Discount für den Handel wird er-
laubt.

Breinig, Lattma» und Sreinig.
Amerikanische Farbe- und Anstrich - Werken, Ecke

der 24sten und Green Straßen.
NiittSstube ?N. E. Ecke der Sien und WoodStraßen, Philadelphia.

Ebenfalls immer ein großer Verrath auf
Hand bei unsern GrcßverkaufS-.'lgenten den Herren
William G u läge r und Bruder, S!o. vl Nord
Iren, Straße, Philadelphia.

Oleumist gleichfalls bei C k a r l e S
O. u i e r in der Stadl Allentaun zu erhallen.

April 8, 1857. nqiz

An Knttfiesite.
Eine Verlegung.

William S. Weil,
Händler in Fane?, Troekenwaaren und

Nänkre Notions,
(lehthin No. Lg Weji-Hamillvn Straße.)

kenkt achtungsvoll die Aufmerksamkeit der Kauf-
leute! auf die Thatsache, daß er nnl feinem Waaren-
lager in sein neue« vierstöckig Gebäude

No. 5, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

Verne Amger- und Zaust-Hantschude tn großer »n>«
wak, u. s. w.? liZorrath von Klcinwaarea ist
vollständig.

Kaufleute ynd benachrichtigt, dak <le z«r Zufrie-
denheit bedient werten können n>it j«dt» A iikcl in

seinem Zach. Er bittet achtungsvoll mu Bestelln«-
gen, welche er jederzeit prompt besorge,, irtrd.

Er stattet aufrichtige« Dank ab fir die liberale ll»-
terstützung welche er bisher geneffe,, vvd ist dcr H«ff-
nung durch prompte Bedienung uod ein r»>«< Affor-
lenient guter Waaren ewe Zond«i«r t«jet»eo M er-
hallen.

Attentat»!. Oet. Ll, IBS7. M>b»

Stahl^Schrelbfedcrn,
auf Bestellung fabrizirt silr den Unterzeichnele«. und

Win S. Well'« beste Ercelsier
« tKarea -

xrench «

-> Band -

Comliiercial "

» Albata »

Händler finden diese Gedern v»a v»rzllgliche«
Qualität unl zu billigern Preis.» als indeu Eitiev.

William S. Weil,
?!o. 5, Ost-Hawiltei» Straße.

?lklci,ta»n. O-k. 2k - nq»»

und Marsb,

Auetivnäre.
Und Commission Kaufleute, N0.26>, Nerv

?t- Straße, eine Thüre unterhalb der i!!»e, >«

Philadelphia.
Verläufe von Stiesel und Schuhen, Trockenen

Waaren, Flinten, Harten - Waaren, Sackuhren,
Fancy Güter, u. f. w., jeden Abend.

Land-Stohrhaller Und andere werden im-
mer bei unsern Abend Verkäufen eni gewünschtes

Astortenient von den obigen Güter Bnden, welche
in Vot» wie ltc Käufer es «ünfchm »cr«
den.

Güter werdcnan jenem Ort für dc» ka«dh«»de!
Sevtember l?s>.

BLeh Pulver.
DuboyS berühmtes Vikhpulver fiir Pferd» und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Prrmium und bei der listen keck.r
Caunt« Ackerbau Aufstellung ebexsaU« tos eiste
Premium zueikannt worden ist, verfertigt duich
C. G Hirner, wurde soeben erhalt«» und ist zu
verkaufen in dem Buchstohr von

Ae<s, Gm!? uuv H^elfrich.
November 25. 18)7.

Lutherische Calender.
Lutherische Calenter, für das Jahr <8)8,

ausgegeben von Pastor Brobst, auf schönes Pa-
pier gedruckt und mit lehrieichem Inhalt, sind >11«

Buchstohr zunr ~Lecha Patriot" zu haben. ?Pres.
374 Cents das Duxend. und 5 Cents das Stilick

O.t 7. 18)7.

> 2 M»k»>r


